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Informationen zu lhrer Sicherheit
und Ilhrem Komfort

Sicherheitsanweisungen

Lesen Sie diese Anweisungen griindlich durch. Bewahren Sie dieses Dokument
auf, damit Sie spater in ihm nachschlagen kénnen. Beachten Sie alle
Warnhinweise und Anweisungen, die auf diesem Gerat angegeben sind.

Ausschalten des Produkts vor der Reinigung

Trennen Sie das Gerat von der Steckdose, bevor Sie es reinigen. Benutzen Sie
keine flussigen Reiniger oder Sprays. Benutzen Sie zum reinigen ein feuchtes
Tuch.

Warnhinweis
o Benutzen Sie dieses Gerat nicht in der Nahe von Wasser.

e Stellen Sie dieses Gerat nicht auf einen instabilen Wagen, Stander oder
Tisch. Das Gerat konnte herunterfallen und dadurch ernsthaft beschadigt
werden.

e Schlitze und 6ffnungen dienen der BelUftung; dies garantiert den
verlasslichen Betrieb des Gerats und schitzt es vor tGberhitzung. Diese
6ffnungen durfen auf keinen Fall zugestellt oder verdeckt werden.
Verdecken Sie die 6ffnungen nicht durch das legen des Gerats auf ein Bett,
Sofa, Teppich oder auf eine dhnliche Oberflache. Das Gerat sollte auf
keinen Fall in die Nahe eines Heizgerats oder Heizkoérpers gebracht oder in
einer UmschlieBung installiert werden, es sei denn es ist fur ausreichende
Beluftung gesorgt.

e Stecken sie auf keinen fall irgendwelche Objekte durch die
Gehauseschlitze, da hierbei Teile mit gefahrlicher Spannung berthrt oder
kurzgeschlossen werden kénnen, was zu Feuer oder elektrischem Schlag
fuhren kann. Verschutten sie auf keinen Fall irgendwelche Flissigkeiten
Uber das Gerat.

. Um die Beschadigung interner Komponenten und das Auslaufen von
Akkus zu vermeiden, sollten Sie das Produkt nicht auf eine vibrierende
Oberflache stellen.

Verwendung von Netzstrom

. Das Gerét sollte mit der Art von Strom betrieben werden, die auf dem
entsprechenden Etikett angegeben ist. Wenn sie sich nicht Gber die
verflgbare Netzquelle im klaren sind, lassen sie sich von ihrem Handler
oder dem ortlichen Stromversorger beraten.



e Stellen sie keine Gegenstande auf das Netzkabel. Stellen sie das Gerat nicht
an einem Ort auf, an dem Personen auf das Kabel treten kénnen.

*  Wennsie fur das Gerat ein Verlangerungskabel benutzen, gehen sie sicher,
dass der Gesamt-Amperewert des an das Verlangerungskabel
angeschlossenen Geréts nicht den Amperewert des Verlangerungskabels
Uberschreitet. Gehen sie auch sicher, dass der Gesamtwert fur alle Geréte,
die an die Netzsteckdose angeschlossen sind, nicht den Wert fur die
elektrische Sicherung tberschreiten.

¢ Uberlasten Sie nicht die Netzsteckdose, den Vielfachstecker oder die
Anschlussdose, indem Sie zu viele Gerate anschlieBen. Die Gesamtladung
des Systems darf nicht mehr als 80% der Leistung des Zweigstromkreises
betragen. Falls Sie einen Vielfachstecker verwenden, sollte die Ladung
nicht mehr als 80% der Eingabeleistung fur den Stecker betragen.

*  Das Netzteil dieses Produkts besitzt einen geerdeten Stecker mit drei
Drahten. Der Stecker eignet sich nur fir eine geerdete Netzsteckdose.
Stellen Sie sicher, dass die Netzsteckdose ordnungsgemaf geerdet ist,
bevor Sie den Netzstecker anschlieBen. Stecken Sie den Stecker nicht in
eine Steckdose, die nicht geerdet ist. Wenden Sie sich an lhren Elektriker,
wenn Sie Fragen haben.

Warnhinweis! Der Erdungsstift dient der Sicherheit. Wenn Sie
eine Netzsteckdose verwenden, die nicht ordnungsgeman
geerdet ist, kann es zu einem elektrischen Schlag und/oder einer
Verletzung kommen.

Hinweis: Der Erdungsstift bietet auch einen guten Schutz gegen
unerwartete Gerausche durch andere in der Nahe befindliche
elektrische Gerate, die die Leistung dieses Produkts
beeintrachtigen kénnen.

e Benutzen sie nur die fur das Gerat vorgesehenen Kabel (die im Zubehor
enthalten sind). Es sollte sich um einen abtrennbaren Typ handeln: UL
aufgelistet/ CSA-zertifiziert, Typ SPT-2, bemessen 7a 125V minimum, VDE
zugelassen oder entsprechend. Die maximale Lange betragt 4,6 Meter
(15 feet).

Instandhaltung des Produkts

Versuchen sie auf keinen Fall, dieses Gerat selbst zu reparieren, da das 6ffnen
oder entfernen der Abdeckungen sie teilen mit gefahrlicher Spannung oder
anderen Risiken aussetzen kann. Uberlassen sie alle Reparaturen einem
qualifizierten Fachmann.



Trennen sie unter folgenden Umstanden das Gerat von der Netzsteckdose ab
und Uberlassen das reparieren einem qualifizierten Fachmann:

*  Das Netzkabel oder der Stecker ist beschadigt oder ausgefranst.

. Flassigkeit wurde Uber das Gerat verschittet.

. Das Gerat wurde Regen oder Wasser ausgesetzt.

*  Das Gerat wurde fallengelassen oder das Gehéause ist beschadigt worden.

. Die Leistung des Gerats verschlechtert sich erheblich, so dass eine
Reparatur notwendig ist.

. Das Gerat funktioniert nicht ordnungsgemaB, wenn es entsprechend der
Anweisungen bedient wird.

Hinweis: Andern Sie nur die Einstellungen, die in den
Betriebsanweisungen beschrieben werden, da das falsche Andern
anderer Einstellungen zu Schaden fuhren kann, die umfangreiche
Reparaturen durch einen qualifizierten Techniker erfordern, um
den Normalzustand des Gerats wiederherzustellen.

Ersetzen des Akkus

Die Notebook-PC serie benutzt Lithium-Akkus. Ersetzen Sie den Akku nur durch
einen Akku des gleichen Typs wie dem des Akkus, der mit lhrem Produkt
geliefert wurde. Die Verwendung eines anderen Akkus kann Feuer oder
Explosion zur Folge haben.

Warnhinweis! Batterien kdnnen explodieren, wenn sie nicht
sachgemaB behandelt werden. Nehmen sie Batterien nicht
auseinander oder werfen sie ins Feuer. Bewahren Sie sie
auBerhalb der Reichweite von Kindern auf. Beachten Sie die
geltenden Vorschriften, wenn Sie verbrauchte Akkus entsorgen.

Sicherheit der Telefonleitung

e Trennen Sie immer alle Telefonleitungen von der Steckdose ab, bevor Sie
dieses Gerat reparieren oder auseinandernehmen.

. Benutzen sie wahrend eines Gewitters nicht das Telefon (es sei denn, es ist
kabellos). Es besteht die Gefahr eines Blitzeinschlags.
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Hinweise zur Entsorgung

Werfen Sie dieses elektronische Gerat nicht in lhren Haushaltsabfall.

Um Umweltverschmutzung zu minimieren und die Umwelt bestméglich zu
schitzen, sollten Sie wiederverwerten oder recyceln. Fur weitere Informationen
Uber die Entsorgung elektronischer Geraten (WEEE), besuchen Sie
http://global.acer.com/about/sustainability.htm.

Hinweis zu Quecksilber

Fur Projektoren oder elektronische Produkte, die einen LCD/CRT-Monitor oder
ein Display besitzen:

Lampe(n) in diesem Produkt enthalt/enthalten Quecksilber und muss/mussen
recycled oder entsprechend den 6rtlichen Gesetzen und Bestimmungen
entsorgt werden. Weitere Informationen erhalten Sie bei der Electronic
Industries Alliance unter www.eiae.org. Fur Informationen Gber die Entsorgung
von Lampen, besuchen Sie bitte www.lamprecycle.org.



www.eiae.org
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Tipps und Informationen fur komfortable
Anwendung

Bei langer Anwendung kénnen Computer-Benutzer an Uberanstrengung der
Augen und Kopfschmerzen leiden. Anwender setzen sich auch dem Risiko von
korperlichen Schaden aus, wenn sie Uber viele Stunden hinweg an einem
Computer arbeiten. Lange Arbeitsstunden, falsche Sitzposition, schlechte
Arbeitsgewohnheiten, Stress, unangemessene Arbeitsbedingungen, persénliche
Verfassung und andere Faktoren kdnnen das Risiko fur koérperliche Schaden
erhdhen.

Wenn der Computer auf nicht sachgemaBe Weise bedient wird, kann es zu
Karpaltunnelsyndrom, Sehnenentziindung, Sehnenscheidenentziindung oder
anderen Stérungen des Bewegungsapparats kommen. Die folgenden
Symptome kdénnen an Handen, Handgelenken, Armen, Schultern, Nacken oder
Ricken auftreten:

. Taubheit, Brennen oder Kribbeln

. Muskelkater, Schmerzen oder Empfindlichkeit

3 Schwerzen, Schwellungen oder Herzklopfen

. Steifheit oder Verspanntheit

e Kalte oder Schwachegefunhl

Wenn Sie diese Symptome oder andere wiederholt auftretende oder chronische
Beschwerden und/oder Schmerzen feststellen, die auf die Benutzung des
Computers zurlickgefuhrt werden kénnen, wenden Sie sich bitte umgehend an

einen Arzt, und verstandigen Sie die Gesundheits- und Sicherheitsabteilung
lhrer Firma.

Im folgenden Abschnitt finden Sie Tipps fur eine angenehmere Bedienung lhres
Computers.

Herstellung einer angenehmen Arbeitsumgebung

Richten Sie das Arbeitsumfeld so angenehm wie moglich ein, indem Sie den
Sichtwinkel des Monitors anpassen, eine FuBablage verwenden oder die
Sitzposition fir maximalen Komfort einstellen. Beachten Sie die folgenden
Tipps:

*  Vermeiden Sie, zu lange die gleiche Position einzuhalten

*  Vermeiden Sie, sich nach vorne zu beugen oder nach hinten zu lehnen

. Stehen Sie regelmaBig auf, und gehen Sie umher, um Ihre Beinmuskeln zu
lockern

. Machen Sie kurze Pausen, um Nacken und Schultern zu entspannen

*  Vermeiden Sie das Anspannen |lhrer Muskeln oder das Anheben lhrer
Schultern
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Stellen Sie den Monitor, die Tastatur und die Maus in angenehmer
Reichweite auf

Falls Sie lhren Monitor haufiger ansehen als Ihre Dokumente, stellen Sie
ihn in der Mitte Ihres Schreibtisches auf, um die Anspannung lhres Nackens
gering zu halten

Schutz lhrer Augen

Ihre Augen kénnen durch lange Benutzung des Monitors, das Tragen falscher
Brillen oder Kontaktlinsen, grelles Licht, eine zu starke Raumbeleuchtung,
unscharfe Bildschirme, sehr kleine Schrift und eine Anzeige mit niedrigem
Kontrast belastet werden. Im folgenden Abschnitt finden Sie Empfehlungen
darUber, wie Sie die Belastung Ihrer Augen verringern kénnen.

Augen

Ruhen Sie Ihre Augen in regelméaBigen Abstanden aus.

Schauen Sie von Zeit zu Zeit weg vom Monitor auf einen entfernten Punkt,
um den Augen eine Pause zu génnen.

Blinzeln Sie haufig, um zur verhindern, dass Ihre Augen zu trocken
werden.

Anzeige

Halten Sie die Anzeige stets sauber.

Die Augen sollten sich Gber dem oberen Rand der Anzeige befinden, so
dass sie nach unten gerichtet sind, wenn Sie auf die Mitte der Anzeige
schauen.

Stellen Sie die Helligkeit und/oder den Kontrast der Anzeige auf eine
angenehme Stufe ein, um Text besser lesen und Grafiken deutlicher sehen
zu kénnen.

Vermeiden Sie auf folgende Weise grelles Licht und Reflektionen:

e Stellen Sie Ihre Anzeige so auf, dass seine Seite auf das Fenster oder
eine ander Lichtquelle gerichtet ist

. Minimieren Sie das Licht im Raum, indem Sie Gardinen, Vorhange
oder Jalousien verwenden

*  Verwenden Sie eine geeignete Lichtquelle
*  Andern Sie den Ansichtwinkel der Anzeige
*  Verwenden Sie einen Filter der grelles Licht reduziert

*  Verwenden Sie einen Blendschutz, z.B. ein Stlick Karton, dass oben
auf dem Monitor angebracht wird

Vermeiden Sie, aus einem ungunstigen Winkel auf die Anzeige zu sehen.

Vermeiden Sie, Uber einen langeren Zeitraum in eine grelle Lichtquelle,
z.B. ein offenes Fenster, zu sehen.



Angewodhnung guter Arbeitsgewohnheiten

Die folgenden Gewohnheiten bei der Arbeit erlauben Ihnen, entspannter und
produktiver mit lhrem Computer zu arbeiten:

Machen Sie regelmaBig und oft kurze Pausen.
Machen Sie regelmaBig Dehntbungen.
Atmen Sie so oft wie moéglich frische Luft ein.

Treiben Sie regelmaBig Sport und halten Sie sich gesund.

Warnhinweis! Das Benutzen des Rechners auf einer Couch oder
einem Bett wird nicht empfohlen. Falls sich dies nicht vermeiden
lasst, arbeiten Sie nur jeweils fir kurze Zeit, legen Sie haufig eine
Pause ein, und machen Sie Dehnibungen.

Hinweis: Weitere Informationen finden Sie "Bestimmungen und
Sicherheitshinweise" auf Seite 34 im AcerSystem User's Guide.
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1 System-Tour



In diesem Kapitel werden die
Funktionen und Komponenten lhres
Computers erlautert.



Packungsinhalt

Bevor Sie Ihren Computer auspacken, stellen Sie sicher, dass es genug Platz gibt,
um lhren Computer aufzustellen.

Offnen Sie vorsichtig den Karton, und nehmen Sie den Inhalt heraus. Falls eines
der folgenden Teile nicht vorhanden oder beschadigt ist, setzen Sie sich bitte
sofort mit lhrem Handler in Verbindung.

Aspire-Computer Teile im Zubehor-Karton
e Tastatur (USB/Wireless)

. Maus (USB/Wireless)

Bedienungsanleitung (fur Netzteil und Netzkabel
ausgewadhlte Modelle), Garantiekarte
und Installationsposter

Andere Benutzerdokumente und Software anderer Hersteller




4 1 System-Tour

Zugriff auf die
Bedienungsanleitung

Diese Bedienungsanleitung gibt es auch auf lhrem Computer in Form einer
Adobe Acrobat PDF-Datei.

So greifen Sie auf die Bedienungsanleitung zu (fir Windows XP)

1. Klicken Sie in der Windows XP-Taskleiste auf die Start-Taste, und wahlen
Sie dann Alle Programme, AcerSystem.

2. Klicken Sie auf Aspire Series User’'s Guide (Aspire Serie
Bedienungsanleitung).



Vorder- und Rulckseite

Die Vorder- und Ruckseite Ihres Computers enthalt folgendes:

Auswurftaste

DVI-D

DVI-Anschluss

Ein/Aus-Taste

CRT/LCD-Monitor-Anschluss

Festplatten-Anzeige

OBR (One Button Recovery)-
Taste

LAN-Anzeige /
Netzwerk-Anschluss

Leitungsausgangs-Buchse

USB-Anschlisse

Mikrofoneingangs-Buchse

Kensington-Schloss

Kopfhorer-/
Lautsprecherausgangs-/
Leitungsausgangs-Anschluss

— DC-Eingangs-Buchse (((‘»)_ Leitungseingangs-Buchse
.-
TV TV-Antennen-/ s 2 Speicherkartenleser
Kabeleingangsbuchse oy or
S»
FM FM-Radio- IEEE 1394-Schnittstelle
Eingangsbuchse 1394 (FireWire-Anschluss)
SPDIF Koaxial-Digitalaudio- TV-OUT  S-Videoausgangsbuchse (fUr
Ausgangsbuchse ausgewahlte Modelle)
AV-IN AV-Eingabe-Anschluss

Hinweis: Sehen Sie "AnschlieBen von Peripheriegeraten” auf Seite
14 "Verbindungsoptionen" auf Seite 19 fur weitere

Informationen.
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Tastatur

Die Tastatur besitzt Tasten in voller GréBe, einschlieBlich separater Cursor-
Tasten, zwei Windows-Tasten, vier Multimedia-Tasten und zwolf
Funktionstasten.

Fur weitere Informationen Gber das AnschlieBen lhrer Tastatur sehen Sie
"AnschlieBen Ihrer Maus und lhrer Tastatur (fir ausgewéahlte Modelle)" auf

Seite 14.
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1 Schlaf-Taste 2 Internet-/E-Mail-/Suche-Tasten
3 Multimedia-Tasten 4 Lautstarkenregelung-/Ton-aus-
Tasten
5 e-Taste (Scroll Lock) 6 Num Lock-Taste
Cursor-Tasten 8 Anwendungstaste
Windows-Logo-Taste 10 Feststelltaste

11 Funktionstasten




Optisches Laufwerk
(fGr ausgewahlte Modelle)

Ihr Computer kann mit einem DVD/CD-RW-Kombi-, DVD-Dual- oder DVD-Super-
Multi-Laufwerk geliefert werden. Dieses Laufwerk befindet sich auf der
Vorderseite des Computers. Das DVD-Laufwerk ermdéglicht Ihnen die
Wiedergabe von CD-ROMs, CD-I-Discs und Video-CDs, sowie der neuesten DVDs
(Digital Video Discs). Das DVD-Dual- und das DVD-Super-Multi-Laufwerk
ermoglichen Ihnen die Aufnahme oder das Brennen von aufnehmbaren und
wiederbeschreibbaren Rohlingen.

CDs und DVDs sind wie Disketten kompakt, leichtgewichtig und einfach zu
transportieren. Da sie aber empfindlicher sind, sollten sie mit noch mehr
Vorsicht als Disketten gehandhabt werden.

Drucken Sie auf die Laufwerk-Auswurftaste, um das optische Laufwerk
herauszufahren, wenn der Computer eingeschaltet ist.
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So pflegen Sie lhre CDs und DVDs

Bewahren Sie eine Disc in ihrer Hulle auf, wenn Sie sie nicht benutzen, um
Kratzer oder andere Beschadigung zu vermeiden. Jeglicher Schmutz oder
Schaden kann die Daten auf der Disc beeinflussen, den Disc-Lesekopf im
CD- oder DVD-Laufwerk stéren oder den Computer beim erfolgreichen
Lesen der Disc behindern.

Halten Sie die Disc immer am duBeren Rand, um Schmutzflecken, oder
Fingerabdriicke zu vermeiden.

Benutzen Sie zur Reinigung von Discs ein sauberes staubfreies Tuch, und
wischen Sie immer von der Mitte nach auBen. Wischen Sie nicht in
kreisformigen Bewegungen.

Reinigen Sie regelmaBig Ihr CD- oder DVD-Laufwerk. Sehen Sie die
Anweisungen, die lhrem Reinigungszubehor beiliegen. Reinigungszubehér
ist im Computerfachhandel oder in einem Elektrogeschaft erhaltlich.



2 Einrichten Ihres
Computers



In diesem Kapitel finden Sie Schritt-far-
Schritt-Anleitungen fir die Einrichtung Ihres
Computers und das AnschlieBen zusatzlicher
Peripheriegerate.



Herstellung eines angenehmen
Arbeitsumfelds

Der erste Schritt fir ein angenehmes und sicheres Arbeiten ist die Einrichtung
Ihres Arbeitsumfelds und die ordnungsgemaBe Bedienung der Gerate. Es ist
auBerst wichtig, dass Sie ein wenig Zeit darauf verwenden, |hren Arbeitplatz
optimal einzurichten. Sehen Sie das Diagramm auf der folgenden Seite,
wahrend Sie lhr System einrichten.

Hier finden Sie ein paar nutzliche Hinweise:

Einstellung lhres Stuhls

Die richtige Art von Stuhl ist noch keine Gewahr dafur, dass Sie eine optimale
Sitzposition einnehmen. Sie mussen den Stuhl ganz auf Ihre persénlichen
Bedurfnisse abstimmen. Eine korrekte Sitzhaltung ist die beste Voraussetzung
fur angenehmes und produktives Arbeiten.

e  Verwenden Sie keine bewegliche Riickenlehne. Falls die Lehne Ihres Stuhls
beweglich ist, fixieren Sie sie mit dem Feststellknopf, so dass sich die Lehne
wahrend der Bedienung des Computers nicht nach vorne oder hinten
bewegt.

e  Stellen Sie die Hohe lhres Stuhls so ein, dass sich Ihre Oberschenkel parallel
zum FuBboden befinden und Ihre Fusse flach auf dem FuBboden stehen.

e |hr Rucken sollte an die Ruckenlehne angelehnt sein. Falls Ihr Ricken nicht
von der Lehne unterstitzt wird, verwendet Ihr Kérper standig Energie
darauf, die Balance zu halten.

Positionierung lhres PCs

Viewing distance

Lower back support

A

Seat height




12

2 Einrichten Ihres Computers

Denken Sie beim Auswahlen eines Orts fur lnren Computer an folgendes:

Stellen Sie Ihren Computer nicht in der Nahe von Geraten auf, die
elektromagnetische Stérungen oder Funkstérungen verursachen kénnen,
z.B. Radios, Fernseher, Kopierer, Heizungen und Klimaanlagen.

Vermeiden Sie staubige Orte sowie extreme Temperaturen und
Feuchtigkeit.

Sie konnen Ihren Computer neben oder unter lhren Schreibtisch stellen,
solange er nicht den Platz verstellt, den Sie zum Arbeiten und zur
Bewegung bendtigen.

Warnhinweis: Verdecken Sie nicht das Gitter oben auf dem Gerat,
um Uberhitzung zu vermeiden.

Ihr Computer wird mit einem Stander geliefert, der auf einfache Weise mit
Hilfe einer MUnze angebracht und abgetrennt werden kann. Verwenden
Sie diesen Stander, wenn Sie Ihren Computer senkrecht aufstellen
mochten.




Positionierung Ihres Monitors

Stellen Sie IThren Monitor in einer angenehmen Ansicht-Entfernung auf, in der
Regel in einem Abstand von 50 bis 60 Zentimetern. Stellen Sie den
Anzeigebereich so ein, dass sich die obere Kante des Bildschirms auf
Augenhdhe oder etwas dartiber befindet.

Positionierung lhrer Tastatur

Der Ort der Tastatur ist sehr wichtig fur die Haltung, die Sie einnehmen. Wenn
sie sich zu weit weg befindet, mussen Sie Ihren Kérper nach vorne lehnen, so
dass Sie in einer unnaturlichen Position sitzen. Wenn sie zu hoch aufgestellt ist,
werden lhre Schultermuskeln angespannt.

. Die Tastatur sollte sich etwas tber Ihrem SchoB befinden. Sie konnen die
Hohe der Tastatur einstellen, indem Sie die FiBe auf der Unterseite der
Tastatur hervorklappen.

e Wahrend des Tippens sollten Sie Ihre Arme parallel zum FuBboden halten.
lhre Oberarme und Schultern sollten entspannt sein. Versuchen Sie dann,
mit leichtem Tippen zu schreiben. Wenn lhre Schulter oder Ihr Hals
verspannt sein sollten, machen Sie eine Pause, und Uberprifen Sie lhre
Sitzhaltung.

. Positionieren Sie lhre Tastatur vor lnrem Monitor. Wenn sich die Tastatur
seitlich vom Monitor befindet, mussen Sie wahrend des Schreibens lhren
Kopf drehen, was zu Spannungen in Ihren Halsmuskeln fuhren kann.

Positionierung lhrer Maus
o Die Maus sollte sich auf derselben Oberflache befinden wie lhre Tastatur,
damit Sie sie bequem benutzen kénnen.

e  Positionieren Sie sie so, dass es genug Bewegungsspielraum gibt, ohne dass
Sie sich strecken oder Hervorlehnen muissen.

e  Benutzen Sie Ihren Arm, um die Maus zu bewegen. Beim Bewegen der
Maus sollte ihr Handgelenk nicht auf der Tischoberflache aufgelegt sein.
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AnschlieBen von Peripheriegeraten

Die Einrichtung lhres Computers ist einfach. In der Regel mussen Sie lediglich
vier Gerate anschlieBen: Die Maus, die Tastatur, den Monitor und das
Stromkabel.

Hinweis: Die in den Verbindungen unten gezeigten
Peripheriegerate dienen lediglich zur Veranschaulichung. Je nach
dem Land, in dem Sie sich befinden, kénnen sich die tatsachlichen
Gerate unterscheiden.

AnschlieBen Ihrer Maus und Ihrer Tastatur
(far ausgewahlte Modelle)

Stecken Sie das Kabel lhrer USB-Maus oder lhrer Tastatur in einen der USB-
Anschlisse e<* vorne oder hinten auf lhrem Computer.
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AnschlieBen eines Monitors

Um einen Monitor anzuschlieBen, stecken Sie einfach das Monitorkabel in den

Monitor-Anschluss [©) (blauer Anschluss) oder in den DVI-Anschluss auf der
Ruckseite Ihres Computers.

Hinweis: Lesen Sie das Handbuch lhres Monitors fiir zusatzliche
Anweisungen und Informationen.
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AnschlieBen der Netzkabel
Das Netzteil muB fest in den Computer und die Steckdose eingesteckt sein.

Achtung: Bevor Sie fortfahren, sollten Sie die Stromspannung an
Ihrem Ort Uberprufen. Stellen Sie sicher, dass sie mit der
Spannungseinstellung lhres Computers Gbereinstimmt.

Hinweis: Stecken Sie das Netzkabel ganz hinein, um
unbeabsichtigtes Ausschalten zu vermeiden.

Pflege des Netzteils
Beachten Sie diese Hinweise zum Schutz des Netzteils:
. SchlieBen Sie das Netzteil nicht an andere Gerate an.

e Treten Sie nicht auf das Netzkabel, und stellen Sie keine Gegenstande oder
Objekte darauf ab. Verlegen Sie das Netzkabel und andere Kabel so, dass
niemand darauf treten kann.

. Fassen Sie niemals am Kabel, sondern immer direkt am Stecker an, wenn
Sie das Netzkabel aus der Steckdose ziehen.

e Die Summe der Amperewerte samtlicher angeschlossener Gerate darf den
maximalen Amperewert des Netzkabels nicht Uberschreiten, wenn Sie ein
Verlangerungskabel verwenden. AuBerdem sollte die Summe der
Amperewerte aller an eine einzelne Steckdose angeschlossenen Gerate fur
die entsprechende Sicherung nicht zu groB sein.
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Einschalten Ihres Computers

Nach AnschlieBen der notwendigen Peripheriegerdte und des Netzkabels
kénnen Sie den Computer einschalten und mit lhrer Arbeit beginnen.

So schalten Sie Ihnren Computer ein:

1 Schalten Sie alle Peripheriegerate ein, die an lhren Computer
angeschlossen sind, z.B. Monitor, Drucker, Lautsprecher usw.

2 Drucken Sie auf der Vorderseite Ihres Computers auf die Ein/Aus-Taste.

Wichtig: Stellen Sie sicher, dass das Netzkabel ordnungsgemaB an
eine Netzsteckdose angeschlossen ist. Wenn Sie einen
Mehrfachstecker oder einen automatischen Spannungsregler
verwenden, stellen Sie sicher, dass dieser eingesteckt und
eingeschaltet ist.
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Ausschalten lhres Computers

Gehen Sie folgendermaBen vor, um lhren Computer auszuschalten.

Fur Windows XP:
1 Klicken Sie auf der Windows XP-Taskleiste auf die Start-Taste, und klicken
Sie auf Computer ausschalten, und klicken Sie dann auf Ausschalten.

2 Schalten Sie alle Peripheriegerate aus, die an Ihren Computer
angeschlossen sind.

Wenn sich Ihr Computer nicht auf die normale Weise ausschalten lasst, driicken
und halten Sie die Ein/Aus-Taste langer als vier Sekunden. Wenn Sie nur kurz
auf die Taste druicken, geht der Computer u.U. nur in den Suspend-Modus Uber.



Verbindungsoptionen

Herstellung von Verbindung zum Netzwerk

Sie konnen lhren Computer mit einem Netzwerkkabel an ein LAN (Local Area
Network) anschlieBen. Stecken Sie einfach das Netzwerkkabel in den Netzwerk-

Anschluss ﬁ auf der Ruckseite Ihres Computers.

OX X0

(OXOXO)

Hinweis: Wenden Sie sich an den Verwalter lhres
Netzwerksystems, um Informationen Uber die Konfiguration lhres
Netzwerks zu erhalten.
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AnschlieBen von Multimedia-Geraten

Sie kdnnen Multimedia-Gerate, z.B. Mikrofone, Kopfhoérer oder Ohrstecker,
externe Lautsprecher und Audioeingabe-Gerate anschlieBen. Mit diesen
Geraten kénnen Sie die Vorteile der Multimedia-Funktionen lhres Computers
ausnutzen.

Hinweis: Die unten gezeigten Multimedia-Gerate dienen nur der
Veranschaulichung. Je nach dem Land, in dem Sie sich befinden,
kénnen sich die tatsachlichen Gerate unterscheiden.

SchlieBen Sie die Gerate folgendermaBen an:
¢ Mikrofon: SchlieBen Sie das Mikrofon an die Mikrofoneingangs-Buchsen

}’“ (rosa Buchsen) an, die sich vorne und hinten auf lhrem Computer
befinden.

Hinweis: Weitere Informationen Uber die Konfiguration von
Multimedia-Geraten finden Sie in den Bedienungsanleitungen fur
die jeweiligen Gerate.
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Kopfhorer, Ohrstecker: SchlieBen Sie Kopfhorer an die Kopfhorer-Buchse
an, O die sich vorne auf lhrem Computer befindet.

Hinweis: Um die Lautstarke des Kopfhorers zu regeln, verwenden
Sie die Tasten zur Lautstarkenregelung auf der Tastatur. Sie
koénnen die Lautstarke auch regeln, indem Sie das Lautstarke-
Symbol auf der Taskleiste unten auf lhrem Bildschirm verwenden.
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2 Einrichten Ihres Computers

Externe Lautsprecher: SchlieBen Sie Lautsprecher an die Audioausgangs-/
Leitungsausgangs-Buchse ((4)- (griine Buchse) auf der Riickseite Ihres
Computers an.




Audioeingangs-Gerat: SchlieBen Sie Audioeingangsgerate an die
Audioeingangs-/Leitungseingangs-Buchse ((+§)- (blaue Buchse) auf der
Ruckseite Ihres Computers an.

23



24

2 Einrichten Ihres Computers



3 Systemprogramme



Dieses Kapitel beschreibt die Anwendungen,
die bereits in Inrem Rechner vorinstalliert sind.
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Duale Anzeige

Um die Dual-Monitor-Funktion lhres Computers zu aktivieren, stellen
Sie erst sicher, dass der zweite Monitor angeschlossen ist. Wahlen Sie
dann Start, Systemsteuerung, Anzeige, und klicken Sie dann auf
Einstellungen. Wahlen Sie das Symbol fur den zweiten Monitor (2) im
Anzeigefeld aus, und klicken Sie dann auf die Option Windows-
Desktop auf diesem Monitor erweitern. Klicken Sie schlieBlich auf
Ubernehmen, um die neuen Einstellungen zu bestatigen, und klicken
Sie auf OK, um den Vorgang zu beenden.

Display Properties

| Themes | Desktop || Screen Saver | Appearance | Settings

Drag the monitor icons to match the physical amangement of your monitors.

Display:
|2. {Muttiple Monitors) on 5l v|
Screen resolution Color quality
less  —{}—— Mo | | [Highest (32bi) v
1280 by 1024 pixels F I = =

|Ise this device as the primany monitor.

Bxtend my Windows deslktop onto this maonitor.

| identiy || Troubleshoot... | | Advanced |

[ ok [ cancel ][ apy
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Wiederherstellung Ihres Systems

Falls Dateien lhres Betriebssystems verlorengegangen sind oder
beschadigt wurden, stellt die Wiederherstellungsfunktion die
Standardeinstellungen des Systems oder die letzte Sicherung des
Systems wieder her.

1 Ihr Rechner der Aspire-Serie besitzt eine OBR (siehe "Vorder- und
Ruckseite" auf Seite 5)-Taste, mit der Sie |hr System auf schnelle und
einfache Weise wiederherstellen kénnen.

2 Nach Durchfuhrung des POST-Vorgangs druicken Sie auf die
Tastenkombination Alt + F10 in BIOS, um zur versteckten Partition zu
gelangen.

3  Dieses Programm besitzt den gleichen Kennwortschutz wie Acer
eRecovery. Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm.

Achtung! Wenn Sie die Wiederherstellungs-Operation
durchfthren, werden alle zuvor im Laufwerk C gespeicherten
Dateien geldscht. Stellen Sie daher sicher, dass Sie alle wichtigen
Daten gesichert haben, bevor Sie den Wiederherstellungsvorgang
starten.

Hinweis: Diese Funktion belegt 5GB auf der versteckten Partition
Ihrer Festplatte, um die Standardeinstellungen zu speichern.

Falls Sie versuchen, Ihr System mit Hilfe der Eine-Taste-
Wiederherstellungs-Funktion wiederherzustellen, und das System
NICHT reagiert, wenden Sie sich bitte umgehend an lhren Handler vor
Ort oder einen autorisierten Acer-Vertreter.



4 Oft gestellte
Fragen



In diesem Kapitel erfahren Sie, was Sie tun
kénnen, wenn Ihr Computer nicht
ordnungsgemanf funktioniert. Falls es zu
einem schwerwiegenderen Problem kommen
sollte, wenden Sie sich bitte an Ihren Handler
oder ein Center fur technischen Support
(www.acersupport.com), um Hilfe zu
erhalten.
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Oft gestellte Fragen

Im folgenden finden Sie eine Reihe von Problemfallen, auf die Sie bei der
Benutzung lhres Computers stoBen kénnen, sowie einfache Antworten und
Lésungen fiur den jeweiligen Fall.

Ich habe auf die Ein/Aus-Taste gedriickt, aber das System wird
nicht hochgefahren.

Sehen Sie die LED-Leuchte Uber der Ein/Aus-Taste.
Wenn die LED-Leuchte nicht aufleuchtet, wird das System nicht mit Strom
versorgt. Versuchen Sie Folgendes:

e Prufen Sie, ob das Netzkabel ordnungsgeméaB an eine Netzsteckdose
angeschlossen ist.

e Wenn Sie einen Mehrfachstecker oder einen automatischen
Spannungsregler verwenden, stellen Sie sicher, dass dieser eingesteckt und
eingeschaltet ist.

Der Bildschirm bleibt leer.

Die Energiesparfunktion des Computers hat automatisch den Bildschirm
ausgeschaltet, um Strom zu sparen. Driicken Sie einfach auf eine beliebige
Taste, um den Bildschirm wieder einzuschalten.

Falls das Drlcken auf eine Taste nicht funktioniert, starten Sie den Computer
neu. Falls der Computer nicht neu gestartet werden kann, wenden Sie sich an
lhren Handler oder ein Center fur technischen Support, um Hilfe zu erhalten.

Der Drucker funktioniert nicht.

Gehen Sie folgendermaBen vor:
e  Stellen Sie sicher, dass der Drucker an eine Netzquelle angeschlossen und
eingeschaltet ist.

e  Stellen Sie sicher, dass das Druckerkabel ordnungsgemaB an den USB-
Anschluss des Computers und den entsprechenden Anschluss des Druckers
angeschlossen ist.

e Zusatzliche Informationen tber den Drucker entnehmen Sie bitte der
Bedienungsanleitung des Druckers.
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Der Computer gibt keinen Ton aus.

Prufen Sie Folgendes:

e Die Lautstarke wurde méglicherweise stummgeschaltet. Sehen Sie das
Lautstarke-Symbol auf der Taskleiste. Wenn es durchgestrichen ist, klicken
Sie es an, und deaktivieren Sie die Option Ton aus. Sie kdnnen auch auf die
Taste fur Lautstarkenregelung/Ton aus auf lhrer USB-Tastatur driicken, um
den Ton zu aktivieren.

e  Falls Kopfhorer, Ohrstecker oder externe Lautsprecher an den
Leitungsausgangs-Anschluss auf Inrem Computer angeschlossen werden,
werden die internen Lautsprecher automatisch ausgeschaltet.

Das System kann Informationen auf Festplatte, CD oder DVD
nicht lesen.

Prifen Sie Folgendes:
e  Stellen Sie sicher, dass Sie die korrekte Art von Disc verwenden.

e Stellen Sie sicher, dass die CD oder DVD korrekt in das Laufwerk eingelegt
wurde.

. Prufen Sie, ob die CD oder DVD sauber und nicht verkratzt ist.

e Testen Sie lhr Laufwerk mit einer anderen guten (fehlerfreien) Disc. Falls
Ihr Laufwerk die Informationen auf einer fehlerfreien Disc nicht lesen
kann, liegt das Problem wahrscheinlich am Laufwerk. Wenden Sie sich an
Ihren Handler oder ein Center fur technischen Support, um Hilfe zu
erhalten.

Das System kann Daten nicht auf Festplatte oder Disc im
DVD-Dual- oder DVD-Super-Multi-Laufwerk schreiben.
Prufen Sie Folgendes:

e  Stellen Sie sicher, dass die Festplatte nicht schreibgeschitzt ist.

e  Stellen Sie sicher, dass Sie die korrekte Art von Disc verwenden.



Anhang A:
Bestimmungen und
Sicherheitshinweise
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Bestimmungen und
Sicherheitshinweise

Ubereinstimmungen mit
ENERGY STAR-Richtlinien

Als ein ENERGY STAR Partner hat Acer Inc. sichergestellt, dass dieses Produkt die
ENERGY STAR-Richtlinien zum Energiesparen erfullt.

FCC-Hinweis

Dieses Gerat wurde getestet und als Gbereinstimmend mit den Richtlinien fur
ein Gerat der Klasse B gemaB Teil 15 der FCC-Bestimmungen befunden worden.
Diese Grenzwerte sehen fur die Heiminstallation einen ausreichenden Schutz
vor gesundheitsschadigenden Strahlen vor. Dieses Geréat erzeugt, benutzt und
strahlt u. U. Radiofrequenz-Energie aus und kann, falls es nicht entsprechend
der Anweisungen installiert und benutzt wird, Funkkommunikation stéren.

Es gibt aber keine Garantie dafir, dass es bei einer bestimmten Installation zu
keinen Stéorungen kommt. Wenn dieses Gerat den Radio- oder Fernsehempfang
beeintrachtigt, was durch Ein- und Ausschalten des Gerats festgestellt werden
kann, so empfiehlt sich die Behebung der Stérung durch eine oder mehrere der
folgenden MaBBnahmen:

. Richten Sie die Empfangsantenne neu aus.
e VergroBern Sie den Abstand zwischen Gerat und Empfanger.

. SchlieBen Sie das Gerat an eine Steckdose auf einem anderen Stromkreis
als dem des Empfangers an.

. Wenden Sie sich an lhren Fachhandler oder einen erfahrenen Radio- und
Fernsehtechniker fur Hilfe.

Hinweis: Abgeschirmte Kabel

Alle Verbindungen zu anderen Gerdten mussen mit abgeschirmten Kabeln
hergestellt werden, um die FCC-Bestimmungen zu erfullen.

Hinweis: Peripheriegerate

Es dirfen nur Peripheriegerate (Eingabe-/Ausgabegerate, Terminals, Drucker
etc.) an dieses Gerat angeschlossen werden, die laut Zertifikat die Grenzwerte
der Klasse B einhalten. Das Verwenden von Peripheriegeraten ohne Zertifikat
kann Stérungen des Radio- und TV-Empfangs verursachen.
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Achtung

Anderungen und Modifikationen, die nicht ausdriicklich vom Hersteller
genehmigt werden, kdnnen das Recht zum Benutzen des Computers, das von
der Federal Communications Commission vergeben wird, nichtig machen.

Betriebsbedingungen

Dieses Gerat erfullt Teil 15 der FCC-Bestimmungen. Das Benutzen des Gerats ist
von folgenden Voraussetzungen abhangig: (1) Dieses Gerat erzeugt keine
schadlichen Stérungen, und (2) das Gerat ist in der Lage, empfangene
Storungen aufzunehmen, einschlieBlich solcher Stérungen, die eine
ungewdlnschte Operation verursachen.

Erklarung der Konformitat fur EU-Lander

Hiermit erklart Acer, dass sich diese PC Serie in Ubereinstimmung mit den
grundlegenden Anforderungen und den anderen relevanten Vorschriften der
Richtlinie 1999/5/EC befindet.

Modem-Bestimmungen

TBR 21

Dieses Gerat wurde [Council Decision 98/482/EC - "TBR 21"] fur
Einzelterminalverbindung zu einem PSTN (Public Switched Telephone Network)
zugelassen. Allerdings stellt diese Zulassung an sich, aufgrund der Unterschiede
zwischen den individuellen PSTNs, die in den unterschiedlichen Landern
angeboten werden, keine vorbehaltslose Garantie fir die erfolgreiche Funktion
an jedem PSTN-Termination Point dar. Falls Sie auf Probleme stoBen sollten,
wenden Sie sich zuerst an den Handler lhres Gerats.

Liste zutreffender Lander

EU-Mitgliedstaaten Mai 2004: Osterreich, Belgien, Dadnemark, Finnland,
Frankreich, Deutschland, Griechenland, Irland, Italien, Luxemburg, die
Niederlande, Portugal, Spanien, Schweden, GroBbritannien, Estonien, Latvien,
Lithuanien, Polen, Ungarn, Tschechische Republik, Slowakei Republik,
Slowenien, Zypern und Malta. Die Benutzung ist zugelassen in Landern der
europaischen Union sowie: Norwegen, der Schweiz, Island und Liechtenstein.
Das Gerat muss im Einklang mit den Bestimmungen und Beschrankungen des
entsprechenden Landes benutzt werden. Fur weitere Informationen wenden
Sie sich bitte an die zustandigen Behorden in den jeweiligen Landern.
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Lasersicherheit

Beim CD- oder DVD-Laufwerk dieses Computers handelt es sich um ein
Laser-Produkt. Das Klassifizierungsetikett des CD- oder DVD-Laufwerks
(unten gezeigt) befindet sich auf dem Laufwerk.

CLASS 1 LASER PRODUCT
ACHTUNG: INVISIBLE LASER RADIATION WHEN OPEN. AVOID EXPOSURE TO
BEAM.

APPAREIL A LASER DE CLASSE 1 PRODUIT
LASERATTENTION: RADIATION DU FAISCEAU LASER INVISIBLE EN CAS
D'OUVERTURE. EVITTER TOUTE EXPOSITION AUX RAYONS.

LUOKAN 1 LASERLAITE LASER KLASSE 1
VORSICHT: UNSICHTBARE LASERSTRAHLUNG, WENN ABDECKUNG GEOFFNET
NICHT DEM STRAHLL AUSSETZEN

PRODUCTO LASER DE LA CLASE |
ADVERTENCIA: RADIACION LASER INVISIBLE AL SER ABIERTO. EVITE EXPONERSE
A LOS RAYOS.

ADVARSEL: LASERSTRALING VEDABNING SE IKKE IND | STRALEN.

VARO! LAVATTAESSA OLET ALTTINA LASERSATEILYLLE.
VARNING: LASERSTRALNING NAR DENNA DEL AR OPPNAD ALA TUIJOTA
SATEESEENSTIRRA EJ IN | STRALEN

VARNING: LASERSTRALNING NAR DENNA DEL AR OPPNADSTIRRA EJ IN |
STRALEN

ADVARSEL: LASERSTRALING NAR DEKSEL APNESSTIRR IKKE INN | STRALEN

Hinweis zu Macrovision-Urheberrechtsschutz

Dieses Produkt enthalt eine Technologie zum Urheberrechtsschutz, die durch
bestimmte U.S.-Patente und andere Rechte des geistigen Eigentums geschitzt
sind. Das Benutzen dieser Technologie zum Urheberrechtsschutz muss von
Macrovision genehmigt werden und ist nur fur privates und anderes Ansehen in
beschranktem Rahmen vorgesehen, es sei denn es ist anderweitig von
Macrovision Corporation zugelassen. Nachbau oder Auseinanderbau ist
verboten.

Vorschriftsinformation fir Funkgerat

Hinweis: Die folgenden Informationen zu den Richtlinien gelten
nur die Modelle mit Wireless LAN und/oder Bluetooth-Funktion.
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Allgemein

Dieses Produkt erfullt die Richtwerte fur Radiofrequenzen und die
Sicherheitsnormen der Lander und Regionen, in denen es fur drahtlosen
Gebrauch zugelassen ist. Je nach Konfiguration kann dieses Gerat drahtlose
Funkgerate (z.B. Wireless-LAN- und/oder Bluetooth -Module enthalten). Die
folgenden Informationen gelten fur Produkte mit solchen Geraten.

Europaische Union (EU)

Dieses Gerat steht im Einklang mit den grundlegenden Anforderungen der
Richtlinien des Europaischen Rats, die unten aufgelistet werden:

73/23/EEC Niedrigspannungs-Richtlinien

e EN 60950-1

89/336/EEC Elektromagnetische Kompatibilitat (EMC)
. EN 55022

. EN 55024

e EN61000-3-2/-3

99/5/EC Telekommunikations-Endeinrichtung (R&TTE)
e Art.3.1a) EN 60950-1

e Art.3.1b) EN 301 489 -1/-17

e Art.3.2) EN 300 328-2

e Art.3.2) EN 301 893 *gultig nur far 5 GHz

c E @ (for 5 GHz device)

Liste zutreffender Lander

EU-Mitgliedstaaten Mai 2004: Osterreich, Belgien, Ddnemark, Finnland,
Frankreich, Deutschland, Griechenland, Irland, Italien, Luxemburg, die
Niederlande, Portugal, Spanien, Schweden, GroBbritannien, Estonien, Latvien,
Lithuanien, Polen, Ungarn, Tschechische Republik, Slowakei Republik,
Slowenien, Zypern und Malta. Die Benutzung ist zugelassen in Landern der
europaischen Union sowie: Norwegen, der Schweiz, Island und Liechtenstein.
Das Gerat muss im Einklang mit den Bestimmungen und Beschréankungen des
entsprechenden Landes benutzt werden. Fur weitere Informationen wenden
Sie sich bitte an die zustandigen Behérden in den jeweiligen Landern.
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FCC RF-Sicherheitsvoraussetzungen

Die ausgestrahlte Ausgabeenergie der WLAN-Karte liegt weit unter den FCC-
Grenzwerten fur Funkfrequenzemissionen. Trotzdem sollte die PC-Serie auf
folgende Weise benutzt werden, bei der wahrend normaler Bedienung
Personenkontakt minimiert ist:

1 Das Gerat ist wegen seiner Betriebsfrequenzbereich von 5,15 bis 5,25 GHz
fur die Verwendung im Raum eingeschrankt. Fcc erfordert, dass das Gerat
mit dem Frequenzbereich von 5,15 bis 5,25 GHz nur im Raum verwendet
werden darf, um das Risiko von schadlichen Stérungen an den
Mobilsatellitensystemen mit dem selben Kanal zu reduzieren.

2 Hochleistungsradar wird als Hauptbenutzer der Béande von 5,25 bis 5,35
GHz und von 5,65 bis 5,85 GHz zugewiesen. Diese Radarstationen kénnen
Interferenzen mit diesem Gerat verursachen und/oder das Gerat
beschadigen.

3 Bei einer falschen Installation oder unbefugter Benutzung kann es zu
Stoérungen von Funkkommunikationen kommen. Durch manipulieren der
internen Antenne werden das FCC-Zertifikat und ihre Garantie ungultig.

Kanada — Niedrigstrom-
Funkkommunikationsgerate, fir die keine
Lizenz erforderlich sind (RSS-210)

a  Allgemeine Informationen
Das Benutzen des Gerats ist von folgenden Voraussetzungen
abhéangig:
1. Das Gerat verursacht keine Stérungen und
2. das Gerat vertragt jegliche Stérungen, einschlieBlich solcher
Storungen, die durch ungewiinschten Betrieb des Gerats verursacht
werden.

b  Betrieb im 2,4 GHz-Band
Um Funkstérungen des lizensierten Services zu vermeiden, ist dieses
Gerat zum Betrieb im Haus gedacht. Installation auBer Haus ist
lizenzplichtig.

¢ Betriebim 5 GHz-Band

. Das Gerat mit dem Frequenzband von 5150 bis 5250 MHz darf nur im Raum
verwendet werden, um das Risiko von schadlichen Stérungen an den
Mobilsatellitensystemen mit dem selben Kanal zu reduzieren.

*  Hochleistungsradar wird als Hauptbenutzer (d.h. sie haben die Prioritat)
der Bande von 5250 bis 5350 MHz und von 5650 bis -5850 MHz zugewiesen
und diese Radarstationen kdnnen Interferenzen mit LELAN (Licence-
Exempt Loacl Area Network; lizenzfreies loakes Netzwerk)-Geraten
verursachen und/oder diese Geréte beschadigen.
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Federal Communications Comission
Declaration of Conformity

This device complies with Part 15 of the FCC Rules. Operation is subject to the
following two conditions: (1) This device may not cause harmful interference,
and (2) This device must accept any interference received, including
interference that may cause undesired operation.

The following local manufacturer/importer is responsible for this declaration:

Product name: Personal computer

Model: Aspire Series

Name of responsible party: Acer America Corporation

Address of responsible party: 2641 Orchard Parkway
San Jose, CA 95134
USA

Contact person: Mr. Young Kim

Tel: 408-922-2909

Fax: 408-922-2606
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Declaration of Conformity for CE marking

Name of manufacturer: Acer Inc.
Address of manufacturer: 8F, 88, Sec. 1, Hsin Tai Wu Rd.
Hsichih, Taipei Hsien 221

Taiwan
Declares that product: Personal computer
Model: Aspire Series

Conforms to the EMC Directive 89/336/EEC as attested by conformity with the
following harmonised standards:

EN55022:1994 /A2: 1997: Limits and Methods of Measurement of Radio
Interference characteristics of Information Technology Equipment

EN55024: 1998/A1: 2001: Information technology equipment — Immunity
characteristics — Limits and methods of measurement including:

EN61000-4-2: 1995/A1: 1998/A2: 2001 EN61000-4-6: 1996/A1: 2001
EN61000-4-3: 1996/A1: 1998 EN61000-4-8: 1993/A1: 2001
EN61000-4-4: 1995/A2: 2001 EN61000-4-11: 1994/A1: 2001
EN61000-4-5: 1995/A1: 2001

EN61000-3-2: 2000: Limits for harmonics current emissions

EN61000-3-3: 1995/A1: 2001: Limits for voltage fluctuations and flicker in
low-voltage supply systems

Conforms to the Low Voltage Directive 73/23/EEC as attested by conformity
with the following harmonised standard:

EN60950: 2000: Safety of Information Technology Equipment Including
electrical business equipment. This equipment has been approved to Council
Decision 98/482/EC (CTR21) for pan-European single terminal connection to the
Public Switched Telephone Network (PSTN).

We, Acer Inc., hereby declare that the equipment bearing the trade name and
model number specified above was tested conforming to the applicable Rules
under the most accurate measurement standards possible, and that all the
necessary steps have been taken and are in force to assure that production units
of the same equipment will continue to comply with the requirements.

Cosn Lai 04/01/2006

Easy Lai, Director Date
Qualification Center
Product Assurance



Index

A

Ausschalten des Computers 18
Software-Ausschaltung 18
Suspend-Modus 18

E
Einrichtung des Computers 11, 14
AnschlieBen von Peripherieg-
eraten
Externer Monitor 15
Netzkabel 16

Maus 13
Monitor 13
Stuhl 11

Tastatur 13

Umgebung 11
Einschalten des Computers 17

Ein/Aus-Taste 17

L
Laufwerke
CD-ROM/DVD-ROM/CD-RW-
Laufwerk
Einlegen von CDs/DVDs 8
Pflege von CDs/DVDs 8
(0]

Oft gestellte Fragen (FAQ) 31
Drucker funktioniert nicht 31

41

Kein Audio 32

Kein Ton 32

Leerer Bildschirm 31

System bootet nicht 31
System kann Datentrager nicht
lesen 32

System kann nicht auf Daten-
trager schreiben 32

S
Sicherheit
CD oder DVD 36
FCC-Hinweis 34
T
Tastatur 6
\

Verbindungsoptionen
Multimedia-Gerate 20
Audioeingangs-Gerat 23
Externe Lautsprecher 20
Kopfhorer/Ohrstecker 21
Mikrofon 20
Netzwerk 19
Serielle Maus 19
Vorderseite 5

W
Wiederherstellung lhres Systems 28

z

Zugriff auf die Online-Bedienungsan-
leitung 4



	Informationen zu Ihrer Sicherheit und Ihrem Komfort
	Sicherheitsanweisungen
	Hinweise zur Entsorgung
	Tipps und Informationen für komfortable Anwendung

	Packungsinhalt
	Zugriff auf die Bedienungsanleitung
	Vorder- und Rückseite
	Tastatur
	Optisches Laufwerk (für ausgewählte Modelle)
	So pflegen Sie Ihre CDs und DVDs

	Herstellung eines angenehmen Arbeitsumfelds
	Einstellung Ihres Stuhls
	Positionierung Ihres PCs
	Positionierung Ihres Monitors
	Positionierung Ihrer Tastatur
	Positionierung Ihrer Maus

	Anschließen von Peripheriegeräten
	Anschließen Ihrer Maus und Ihrer Tastatur (für ausgewählte Modelle)
	Anschließen eines Monitors
	Anschließen der Netzkabel
	Pflege des Netzteils


	Einschalten Ihres Computers
	Ausschalten Ihres Computers
	Verbindungsoptionen
	Herstellung von Verbindung zum Netzwerk
	Anschließen von Multimedia-Geräten

	Duale Anzeige
	Wiederherstellung Ihres Systems
	Oft gestellte Fragen
	Bestimmungen und Sicherheitshinweise
	Übereinstimmungen mit ENERGY STAR-Richtlinien
	FCC-Hinweis
	Modem-Bestimmungen
	Lasersicherheit
	Hinweis zu Macrovision-Urheberrechtsschutz
	Vorschriftsinformation für Funkgerät
	Allgemein
	Europäische Union (EU)
	FCC RF-Sicherheitsvoraussetzungen
	Kanada - Niedrigstrom- Funkkommunikationsgeräte, für die keine Lizenz erforderlich sind (RSS-210)
	Federal Communications Comission Declaration of Conformity
	Declaration of Conformity for CE marking



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


